
Gemeinsame Anträge zum Haushaltssicherungskonzept 201 2 – 2022 
 
Die Fraktionen der CDU, SPD und der Bürger für Eisenach stellen folgende 
Änderungsanträge: 
 
Lfd.-Nr.1 S. 5   
Änderungsantrag Änderung des Beschlussvorschlages: Die Oberbürgermeisterin wird 
beauftragt, die Zusammenarbeit mit dem Landkreis zu intensivieren. 
 
Lfd.-Nr.2 S. 6   
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, bis 2016 10 Vollzeitstellen und 
bis 2020 insgesamt 20 Vollzeitstellen abzubauen. 
 
Lfd.-Nr. 7 S. 11  
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, die Mitgliedschaft im Deutschen 
Städtetag unverzüglich zu kündigen. 
 
Lfd.-Nr. 15 S.20   
Änderungsantrag: Streichung der laufenden Nummer 15. 
 
Lfd.-Nr. 16 S. 21  
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, die Möglichkeit der Übertragung 
auf die ABS GmbH zu prüfen. Termin: 30.6.2013 
 
Lfd.-Nr. 17 S. 22   
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, das Zukunftskonzept bis zum 
30.6.2013 zu erarbeiten. 
 
Lfd.-Nr. 26 S. 31   
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, dass notwendige Personal aus 
dem vorhandenen Personalbestand zu gewinnen. 
 
Lfd.-Nr. 28 S. 34  
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, ein Wirtschaftsförderkonzept zu 
erarbeiten und dem SR bis zum 31.12.2012 vorzulegen. 
 
Lfd.-Nr. 29 S. 35  
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, keinen Verkauf von Waldflächen 
vorzunehmen und Splitterflächen zu tauschen. Die Schaffung einer 
Forstbetriebsgemeinschaft bis zum 30.06. 2013 
 
Lfd.-Nr. 31 S. 37  
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin wird die Standortfrage bis zum 31.12.2012 
klären. 
 
Lfd.-Nr. 39 S. 45   
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin berichtet halbjährlich im SR.  
 
Lfd.-Nr. 43 S. 50  
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt; mit den Vereinen zu 
vereinbaren, dass alle Vereine zur Kosteneinsparung durch die Übernahme der 
Freianlagenpflege und durch die Übernahme von Reinigungsleistungen (Parkett -Harz) 
beitragen und somit die Kostenbeteiligung der Stadt entfallen kann. Termin 30.6.2012 



 
Lfd.-Nr. 58 S. 67  
Änderungsantrag: Die Vertreter der Stadt erwirken im Stiftungsrat eine Eintrittspreiserhöhung 
zur nächsten Spielzeit. 
 
Lfd.-Nr. 63 S. 72  
Änderungsantrag: Die Oberbürgermeisterin informiert unverzüglich die Verbandsräte über 
das vorliegende Konsolidierungskonzept. 
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Neuaufnahme in das Haushaltssicherungskonzept: 
Auftrag an die Oberbürgermeisterin: 
Die Oberbürgermeisterin stellt im GSTB gemeinsam mit den kreisfreien Städten an die 
Landesregierung an Antrag, die Eingliederungshilfe durch eine Landesgesellschaft zu 
organisieren und somit eine gleichmäßige Verteilung der Lasten zu erreichen. 
 
Begründung: 
Die Stadt Eisenach hat gegenüber dem Landesdurchschnitt rund 2,3 Mill. € mehr an 
Eingliederungshilfe zu leisten. 
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